
 


  
    
      
    
    
      Anmelden
    
  

  

  
    
      
    
    
      Digitale Zeitung
    
  

  

  
    
      Abo
    
    
      Abonnieren
    
  
  

 Menü	

        

        
          
            der Freitag Plus
          
          
            
          
        

      
	

        
          Politik
        

        

      
	

        
          Wirtschaft
        

        

      
	

        
          Kultur
        

        

      
	

        
          Grünes Wissen
        

        

      
	

        
          Debatte
        

        

      
	

        
          Community
        

        

      
	

        
          Produkte der Woche
        

        

      


 
  	
      
        Anmelden
        
          
        
      

      

    
	
      
        Digitale Zeitung
        
          
        
      

      
    
	
      
        Abonnieren
      
    


	
        

        
          
            der Freitag Plus
          
          
            
          
        

      
	
        
          Politik
        

        

      
	
        
          Wirtschaft
        

        

      
	
        
          Kultur
        

        

      
	
        
          Grünes Wissen
        

        

      
	
        
          Debatte
        

        

      
	
        
          Community
        

        

      
	
        

        

      

	Produkte der Woche
	Newsletter
	Podcast
	Veranstaltungen
	Suche 

	
	
	
	














      

      
      

    

          

  

    

      
  

    
      
    
      
        
          
            
          
          
            
              
                
                
                  
                    
                  
                
                RAF-Getöse ist nur Simulation von Politik
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              Der Deutsche Herbst im Winter: Es klingt wie 1977. Doch im aktuellen politischen Kontext ist die Hatz auf Daniela Klette und ihre Gefährten nicht viel mehr als Begleitmusik
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          Der Tech-Krieg
        

        
          Wolfgang Hirn
        

        Hardcover, gebunden
275 Seiten
29 €


      


      
        
          Zwischen den Weltmächten China und USA tobt ein Kampf um die technologische Vorherrschaft. Es geht um Künstliche Intelligenz, Superchips, selbstfahrende Autos und Flüge zum Mond und Mars. Aber es geht auch um Killerdrohnen oder kämpfende Roboter. Chinaexperte Wolfgang Hirn zeigt, dass China in vielen Tech-Bereichen gewaltig aufgeholt hat
        

      

    
  
        

      

    
      
        
          
    

      
        
      


      
        
          Claiming Common Spaces VI: Haus der Solidarität. In Verteidigung der Migrationsgesellschaft
        

        
          HAU – Hebbel am Ufer
        

        Diskurs, Konzerte & Comedy
HAU – Hebbel am Ufer Berlin
Vom 14. bis 16. März 2024!


      


      
        
          Nach der ersten Ausgabe 2018 findet die jährliche Bündnis-Programmreihe „Claiming Common Spaces“ vom 14. bis 16. März in Berlin am Hebbel am Ufer statt. Die sechste Ausgabe beschäftigt sich mit den Angriffen, Herausforderungen – vor allem mit der Verteidigung unserer diverser werdenden Gesellschaft angesichts eines erstarkenden Rechtsextremismus
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          Veit Helmer
        

        Spielfilm, Drama
Deutschland/Georgien 2023
83 Minuten
Ab 7. März 2024 im Kino!


      


      
        
          Veit Helmers Film ist eine Liebeskomödie der anderen Art: Er verzichtet gänzlich auf Dialoge und erzählt dabei die Geschichte von zwei Gondelfahrerinnen – nur durch die subtile Körpersprache der hervorragenden Hauptdarstellerinnen, sorgfältig komponierte Bilder und ein eindrucksvolles Sounddesign. Ein Film über Sehnsucht, Liebe und Gemeinschaft...
        

      

    
  
        

      

    
  


      

    


    


  
    

      

      

      

      

        
          
  
    
      
        
          
            
            
          
        
      
    

    
      
        
          
          
            
          
          Eva Illouz: Warum Judith Butler keine Linke ist
        
      

      
        Debatte
        Erneut bezeichnete die Philosophin Judith Butler den Terroranschlag der Hamas als „bewaffneten Widerstand“. Die israelische Soziologin Eva Illouz erklärt hier, warum solche Äußerungen für sie weder links noch antirassistisch sind
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          Die magischen 3,5 Prozent: Friedemann Karig erklärt, wie Protest erfolgreich wird
        
      

      
        Klimabewegung
        Am „Earth Day“ 1970 demonstrierten 20 Millionen Amerikaner für den Erhalt der Umwelt – einer der größten Proteste der Menschheit. Dennoch ging der CO₂-Ausstoß weiter. Wie Klimaaktivismus erfolgreicher sein kann, erklärt Friedemann Karig
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          Volkskongress in Peking: Geopolitik ist nicht alles
        
      

      
        China
        Auf ihrer traditionellen Jahrestagung hat die chinesische Legislative ein moderates Wachstum von fünf Prozent anvisiert, den Verteidigungsetat erhöht und Vorkehrungen für die nächste Phase des Kalten Krieges mit den USA getroffen
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          Vom Gefühl, in den aktuellen Debatten nirgendwo zuhause zu sein
        
      

      
        Distanz
        Früher galten wir als „kritisch“, heute nennt man uns „Versteher“. Ob Krieg oder Rassismus: Wir fremdeln mit der Öffentlichkeit. „Ambiguitätstoleranz“ hilft auch nicht mehr, und unser Kainsmal ist der Konservativismus
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          Hammer, Sicheln und Mozartkugeln: Wird ein Kommunist bald Bürgermeister von Salzburg?
        
      

      
        Linksruck
        In der Stichwahl stehen keine Rechte und keine Rechtsextremen: Den nächsten Bürgermeister von Salzburg stellt entweder die SPÖ oder die KPÖ. Was sind die Gründe für diesen Höhenflug der österreichischen Linken?
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          KPÖ-Wahlerfolg: Der neue Paradiesstaat deutscher Linker
        
      

      
        Kolumne
        Das Kuba deutscher Linker in der Gegenwart? Österreich! Allein das Essen! Und der Humor! Und dann auch noch die Erfolge der KPÖ …
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          KPÖ-Durchmarsch in Salzburg: Kay-Michael Dankl kommt in die Stichwahl
        
      

      
        Wahlnachlese
        Ein Kommunist steht vor der Tür des Salzburger Rathauses, die ÖVP schmiert hingegen ab, auch die SPÖ verliert. Tatsächlich ist da mehr eingestürzt, als dass da etwas umgestürzt wurde
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          Radikale Linke, eine AfD-Frau und Anwohner gehen auf die Straße – in Grünheide!
        
      

      
        Brandenburg
        Mit dem Zug sind es nur 20 Minuten: 1.200 Linke protestieren in Grünheide gegen Elon Musks Autokonzern Tesla, jagen mutmaßliche Rechte aus der Demo – und bringen einen „Bild“-Reporter dazu, auf die Bühne der Pro-Tesla-Kundgebung zu hüpfen
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          Aktivistin: „Der Bürgermeister von Grünheide sagt uns nicht die Wahrheit“
        
      

      
        Im Gespräch
        Manuela Hoyer kämpft schon lange gegen die Gigafactory von Elon Musk. Auch nach der Attacke auf Teslas Stromversorgung hört sie nicht auf. Unter dem Motto „Grünheide sagt Nein“ ging sie am Wochenende auf die Straße. Hier erklärt sie, warum
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          Der Papst zur Ukraine: Jede Wahrheit braucht einen Mutigen, der sie ausspricht
        
      

      
        Meinung
        Gegenüber dem Schweizer Fernsehkanal RSI hat das Oberhaupt der katholischen Kirche Kiew ermutigt, die Konsequenzen aus der bedrohlichen Kriegslage zu ziehen. Wenn man sehe, dass „die Dinge nicht gut laufen“, brauche es den Mut zu verhandeln
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          Korruption: Veruntreuung von Militärgütern und Hilfsgeldern in der Ukraine
        
      

      
        Feind im Inneren
        Verteidigungsminister Umerow hat Ende Januar mit Marina Besrukowa eine neue Leiterin der Beschaffungsagentur in Kiew präsentiert. Die Ökonomin war zuvor jahrelang in leitender Funktion beim staatsnahen Energiekonzern Ukrenergo tätig
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          Roderich Kiesewetter: Ein evangelischer Naturschützer im Dritten Weltkrieg
        
      

      
        CRINK
        Roderich Kiesewetter ist evangelischer Christ, schwäbischer Naturschützer, früherer Berufssoldat – und arbeitet daran, den Krieg nach Russland zu tragen. Eines Tages könnte der CDU-Politiker Verteidigungsminister werden
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          Seebrücke Larnaca-Gaza: Eine Trasse der Humanität ist auf eine Waffenruhe angewiesen
        
      

      
        Meinung
        Dass nun auch noch Tausende Palästinenser vor den Augen der Welt verhungern, ist offenbar auch für die US-Regierung des Furchtbaren zu viel. Präsident Biden drängt Israels Premier Netanjahu, mehr humanitäre Hilfe zu ermöglichen
      

      
        
          
            Von Lutz Herden
          
          
          
          
        

        
      

    

  


        
          
  
    
      
        
          
            
            
          
        
      
    

    
      
        
          
          
          Aufruf zum Israel-Boykott vor Venedig-Biennale: Sorge, was noch bevorsteht
        
      

      
        Kunstwelt
        Ein offener Brief fordert, Israel von der Kunstbiennale in Venedig auszuschließen. Tausende haben ihn unterschrieben, die Liste ähnlicher Boykottaufrufe ist lang. Über einen Diskurs, den man nicht ohne Widerspruch laufen lassen kann
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          Massenvergewaltigungen von israelischen Frauen durch die Hamas: Das große Schweigen
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        Die Hamas verübt systematische Gewalt an den israelischen Geiseln – und wird trotz zahlreicher erdrückender Beweise kleingeredet und geleugnet. Wieso?
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          Nicht nur Olaf Scholz spricht sich gegen seine Auslieferung aus
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        Olaf Scholz überrascht mit Worten gegen die Auslieferung von Julian Assange an die USA. Im Europaparlament fordern Politiker das Ende der perfiden Verfolgung des Journalisten. Und die Nachfolgerin von Nils Melzer bei den UN wird deutlich
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          Regionalwahl: Verloren ist verloren
        
      

      
        Abruzzen
        Bisher haben sich Hoffnungen in Italien zerschlagen, dem Rechtsblock könnte eine einmütige Linke begegnen. Denn die Kriegsfrage führt nicht zusammen, sondern spaltet
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          Oscar-Verleihung: Flitzer, ein Aussetzer und der heikelste Punkt des Abends
        
      

      
        Kulturkommentar
        Dieser Oscar-Abend war einer der unterhaltsamsten der letzten Jahre. Auch mit seinen – wie üblich heiklen – politischen Aussagen
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          Oscars: Warum die Auszeichnung für Billie Eilishs Lied zu „Barbie“ sehr verdient ist
        
      

      
        Musiktagebuch
        Billie Eilishs „What Was I Made For?“ handelt von nichts Geringerem als der existenziellen Krise des Subjekts im Kapitalismus. Dafür erhielt sie mit 22 Jahren schon den zweiten Oscar. Vollkommen zurecht, findet unser Kolumnist
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          TikTok, X und Instagram: Wer hat Angst vor dem großen Anderen?
        
      

      
        Kolumne
        Jonathan Guggenberger erklärt, warum es keine Lösung ist, die Videoplattform Tiktok zu ignorieren
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          Campus der Neurotiker
        
      

      
        Hochschulen
        Bedroht eine „linksgrüne Hegemonie“ das akademische Leben? Oder ist Wissenschaftsfreiheit eine Chiffre für „neurechte Narrative“? Fest steht: Die Uni-Kultur muss auf die Couch. Eine Psychoanalyse
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          Tod von Ante P.: Er hat gern gelebt, sagt die Mutter
        
      

      
        Polizeigewalt
        Am 2. Mai 2022 stirbt der psychisch kranke Deutschkroate Ante P. bei einem Polizeieinsatz in Mannheim. Die beteiligten Beamten werden kaum bestraft. Die Angehörigen sind über das Urteil entsetzt
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          Arbeitpflicht und 80 Cent Stundenlohn für Geflüchtete: Des Herrgotts Täuschung
        
      

      
        Meinung
        Die CDU setzt auf Arbeitspflicht und Dumpinglöhne für Geflüchtete. Diese Idee ist irre, aber die Strategie dahinter ist noch fataler
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          Die 13. Monatsrente ist ein linker Sieg in der notorisch wirtschaftsliberalen Schweiz
        
      

      
        Meinung
        Über Jahrzehnte konnten konservative, wirtschaftsliberale und rechtspopulistische Kräfte in der Schweiz ihren politischen Einfluss ausbauen. Der Sieg eines linken Referendums zur Rente kommt einem Traditionsbruch gleich
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          Bezahlkarte für Geflüchtete: Unsere Regierung hält ein paternalistisches System aufrecht
        
      

      
        Kolumne
        Das Bundeskabinett hat es beschlossen: Für Geflüchtete soll eine „Bezahlkarte“ eingeführt werden, statt ihnen Bargeld zu geben. Da schwingt die alte Leier mit, dass arme Menschen nicht über sich selbst verfügen sollen
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          Die Pflicht zur Kritik der Digitalisierung
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        Der Ruf nach einem „Recht auf eine analoge Welt“ ist nachvollziehbar. Realistischer aber wäre eine andere Aufgabe
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          Die Demokratie hatte ihre Chance. Stirbt sie nun?
        
      

      
        Regierungsmodell
        Wenn 2024 in 19 afrikanischen Ländern Wahlen anstehen, liegt die Zukunft des Kontinents in den Händen der jüngeren Generation. Die ist vom Versagten ihrer gewählten Führer und angesichts prekärer ökonomischer Perspektiven wütend
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        So werden Mütter abgezockt
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                  Die Polizei brüstet sich mit einem Erfolg, an dem auch Podcaster beteiligt gewesen sein wollen – die Aufregung um die Verhaftung Daniela Klettes zeigt: Die Verfolgung der RAF in Zeiten von True Crime wird zum gespenstischen Spektakel
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          In Thüringen streiken Busfahrer mit Klimaaktivisten: Im Osten geht die Sonne auf
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        Verdi geht zusammen mit Fridays for Future auf die Straße? Was vor kurzem wegen der „Klimakleber“ noch undenkbar war, klappt im beschaulichen Eisenberg schon prima. Ein Lehrstück über den Zusammenhang von Klassenkampf und Klimagerechtigkeit
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          Quo vadis Klimabewegung? Über die Zukunft von „Fridays for Future“ und „Letzte Generation“
        
      

      
        Protest
        Fridays for Future geht zusammen mit Verdi auf die Straße. Demonstriert wird für eine Verkehrswende und mehr Gerechtigkeit. Doch obwohl ihr Anliegen wichtig ist, liegt die Klimabewegung weltweit am Boden. Das hat drei Gründe
      

      
        
          
            Von Lennart Laberenz
          
          
          
          
        

        
      

    

  


        

      

    

  




    

    

    

    

    
  

    
      
  

    
      
      


  
    

      
        
          
            
              Sexualverhalten
            
          

        

      


      

      

      

        
          
  
    
      
        
          
            
            
          
        
      
    

    
      
        
          
          
          Schwule Wale inflagranti erwischt: Warum unsere Ozeane diverser sind, als wir oft denken
        
      

      
        Tierisch
        Jetzt ist es offiziell: Zwei männliche Buckelwale hatten Sex! Tatsächlich ist die hohe See queerer, als die Wissenschaft bisher angenommen hat. Oder wussten Sie, dass es nicht-binäre Meeresbewohner gibt? Was wir vom Tierreich lernen können
      

      
        
          
            Von Philip Hoare
          
          
            |
            
              The Guardian
            
          
          
          
        

        
      

    

  


        

      

    

  




    

    

    

    

    
  

    
      
  

    
      
      


  
    

      
        
          
            
              Bühne
            
          

        

      


      

      

      

        
          
  
    
      
        
          
            
            
          
        
      
    

    
      
        
          
          
          „Die Passagierin“ von Mieczysław Weinberg in München: Wenn die Stimmen verhallen
        
      

      
        Bühne
        Die Bayerische Staatsoper zeigt Mieczysław Weinbergs Oper „Die Passagierin“ in gelungener Aktualisierung. Basierend auf dem gleichnamigen Roman der 2022 verstorbenen Zofia Posmysz erzählt sie vom Zusammentreffen von Tätern und Opfern des NS
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          „Sterben Lieben Kämpfen“ nach Knausgård am Berliner Ensemble: Spiel den Hitler
        
      

      
        Bühne
        Mit Karl Ove und Hitler auf dem Klo, aber immerhin sind die Kinder keine Personen, sondern Pflanzentöpfe: Yana Ross’ Knausgård-Inszenierung „Sterben Lieben Kämpfen“ am Berliner Ensemble gerät zur übergriffigen Geschmacklosigkeit
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          Verstecke vor dem Tod: Zeugen des Überlebenswillens
        
      

      
        Frankfurt
        Natalia Romik dokumentiert Verstecke von Jüdinnen und Juden während der Besatzungszeit der Nationalsozialisten in Polen
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          Kuratorin Çağla Ilk: „Ich brauche immer ein Wir“
        
      

      
        Interview
        Çağla Ilk verantwortet den Deutschen Pavillon auf der Biennale in Venedig. Von Beginn an sei das eine politische Mission für sie gewesen, sagt die Kuratorin. Das Gebäude begreift sie vor allem als Bühne
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          Honoré Daumier: Von Bürgern und Birnen
        
      

      
        Städel Museum
        Der Karikaturist und Maler Honoré Daumier kommentierte die Verwandlung der feudalen in eine bourgeoise Herrschaft im 19. Jahrhundert. Seine boshafte Genauigkeit tut heute noch weh, wie im Städel Museum in Frankfurt am Main zu sehen ist
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          „Julie – eine Frau gibt nicht auf“: Alleinerziehend außer Atem
        
      

      
        Film
        „Julie – eine Frau gibt nicht auf“ von Eric Gravel zeigt mit Laure Calamy in der Hauptrolle das beschwerliche Leben einer alleinerziehenden, arbeitenden Mutter im Akkord
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          „Helke Sander: Aufräumen“ von Claudia Richarz: Die Folgen eines Tomatenwurfs
        
      

      
        Porträt
        Regisseurin Claudia Richarz stellt in „Helke Sander: Aufräumen“ mit Filmausschnitten und aktuellen Interviews eine der bedeutendsten feministischen Filmemacherinnen des deutschen Kinos vor
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          Jon Stewarts Rückkehr zur „Daily Show“: Die neuen Höhen der politischen Comedy
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        Frecher, schärfer und sogar politischer: Jon Stewart zeigt sich bei seiner Rückkehr zur „Daily Show“ in Höchstform
      

      
        
          
            Von Barbara Schweizerhof
          
          
          
          
        

        
      

    

  


        
          
  
    
      
        
          
            
            
          
        
      
    

    
      
        
          
          
            
          
          „The Zone of Interest“ von Jonathan Glazer: Diese eine verstörende Frage
        
      

      
        Kino
        Jonathan Glazer hat mit „The Zone of Interest“ auf seine Weise einen Film der Stunde gedreht. Das Holocaust-Drama klagt die tägliche Verdrängung der Verbrechen an, die gleich in unserer Nähe geschehen
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          Adorno und Gehlen, Marcuse und Freyer: Die Kritische Theorie und ihre Freunde
        
      

      
        Essay
        Konsens auf der Couch: Die Vertreter der Kritischen Theorie und ihre liberalkonservativen Gegner waren öfter „per Du“ als bekannt, weiß unser Autor
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          Eine Stimme von vor Ort: Moussa Tchangaris Buch über den Sahel
        
      

      
        Rezension
        Menschenrechtsaktivist Moussa Tchangari aus Niger analysiert die geopolitischen Hintergründe der Krisen im westafrikanischen Sahel – also auch die Rolle Chinas, Russlands und Europas
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          „Der neue Antisemitismus“: Wie aktuell sind Jean Amérys Schriften?
        
      

      
        Rezension
        Der jüdische Schriftsteller Jean Améry starb 1978, jetzt erscheinen seine Schriften unter dem Titel „Der neue Antisemitismus“ – wie aktuell sind sie heute?
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          Leipziger Buchmesse: Ein Stück Heimeligkeit
        
      

      
        Literatur
        Skurriler Horror, viele Antihelden, tröstliches Erinnern an die Mutter: Björn Hayer über die diesjährigen Nominierungen
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          Leipziger Buchmesse: Die Nominierten im Bereich Belletristik
        
      

      
        Literatur
        Nobilitiert wird eine vernachlässigte Textsorte – „Genosse Kuckuck“ ist ein Comic. Björn Hayer über die Belletristik-Bestenliste der Leipziger Buchmesse
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          Kluge Stimmen – gute Argumente: der Freitag auf der Leipziger Buchmesse
        
      

      
        Gespräche
        Besuchen Sie uns an unserem Stand in Halle 5 auf der Leipziger Buchmesse und bei unseren Podiumsgesprächen auf dem Medienforum
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          Quiz zu den Grenzen des Digitalen: Wie heißt das Kuschelhormon?
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        Freizeit, Job und Liebe: Für alles braucht man heute Apps. Wo gibt es zu viele davon – und wo zu wenig? Das Quiz
      

      
        
          
            Von Klaus Raab
          
          
          
          
        

        
      

    

  


        

      

    

  




    

    

    

    

    
  

    
      
  

    
      
      


  
    

      
        
          
            
              Freitag-Salon
            
          

        

      


      

      

      

        
          
  
    
      
        
          
            
            
          
        
      
    

    
      
        
          
          
          Jakob Augstein trifft am 25. März auf Carlo Masala: Wann endet das Sterben in der Ukraine?
        
      

      
        Ankündigung
        Soll die EU dauerhaft Munition an die Ukraine liefern? Oder wird dadurch der Konflikt mit Russland unnötig verlängert? Über Krieg und Frieden diskutiert Jakob Augstein am 25. März mit Carlo Masala – im Literaturhaus Berlin und auf radioeins
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          Ökonom Stephan Schulmeister über ETFs: „Früher oder später kommt die kalte Dusche“
        
      

      
        Interview
        Stephan Schulmeister kennt die Finanzmärkte wie wenige andere Beobachter. Aktien besitzt er selber trotzdem keine. Ein Gespräch über Altersvorsorge, den Boom bei ETFs, die Börse und den Sozialstaat
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          Massenvergewaltigungen von israelischen Frauen durch die Hamas: Das große Schweigen
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        Die Hamas verübt systematische Gewalt an den israelischen Geiseln – und wird trotz zahlreicher erdrückender Beweise kleingeredet und geleugnet. Wieso?
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          Deutsches Geld für Radwege in Peru? Der große Irrtum beim Reden über Entwicklungspolitik
        
      

      
        Internationale Zusammenarbeit
        Deutschland verschwende Millionen Euro für Radwege in Peru, die im eigenen Land fehlen – kaum eine Debatte zeigt besser die Denkfehler des globalen Nordens, wenn es um Entwicklungspolitik geht
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          Klassenkampf im Hospital: Kommt ein Ökonom ins Krankenhaus
        
      

      
        Gesundheit
        Wer ein paar Tage im Krankenhausbett verbringen muss, erfährt die Auswirkungen der Sparpolitik am eigenen Leib. Ökonom Maurice Höfgen über seinen Klinikaufenthalt, überarbeitete Pflegekräfte und Politikdiskussionen mit seinem Bettnachbarn
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          Roderich Kiesewetter: Ein evangelischer Naturschützer im Dritten Weltkrieg
        
      

      
        CRINK
        Roderich Kiesewetter ist evangelischer Christ, schwäbischer Naturschützer, früherer Berufssoldat – und arbeitet daran, den Krieg nach Russland zu tragen. Eines Tages könnte der CDU-Politiker Verteidigungsminister werden
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          Das dunkle Geheimnis der Elektromobilität: Verpesten E-Autos die Luft mehr als Verbrenner?
        
      

      
        Feinstaub
        Elektroautos wiegen im Schnitt 400 Kilogramm mehr als „normale“ Autos. Heißt: Sie liegen schwerer auf der Straße und es entsteht mehr Abrieb durch die Reifen – den wir wiederum einatmen
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                    Das Geheimnis der Seegurke: Wie eine asiatische Delikatesse die Welt von morgen verändert
                  
                

                
                  Reportage
                  Der Hunger nach Meerestieren wächst, doch Raubbau und Klimawandel bedrohen die Bestände und das Überleben von Millionen von Fischerfamilien. In Madagaskar setzt eine Kooperative auf nachhaltige Aquakultur. Hoffnungsträger: eine Meereswurst
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                    Roxy Mathew Koll: „Der Indische Ozean ist der Kanarienvogel unter den Weltmeeren“
                  
                

                
                  Klimawandel
                  Im Gespräch mit Roxy Mathew Koll, einem der führenden Klimawissenschaftler Indiens. Was heute schon im Indischen Ozean passiere, sagt Koll, spiegle die Zukunft aller Meere wider – wenn wir nicht jetzt handeln
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          GDL und Co. im Arbeitskampf: Streiks sind in Deutschland schon genug „eingehegt“
        
      

      
        Meinung
        Kaum machen Beschäftigte in Deutschland ernst, wird ihnen vorgeworfen, ihre Arbeitsniederlegungen seien nicht „verhältnismäßig“. Die Forderung nach einer verpflichtenden „Schlichtung“ vor den Streiks wurde laut. Warum das realitätsfern ist
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          Hammer, Sicheln und Mozartkugeln: Wird ein Kommunist bald Bürgermeister von Salzburg?
        
      

      
        Linksruck
        In der Stichwahl stehen keine Rechte und keine Rechtsextremen: Den nächsten Bürgermeister von Salzburg stellt entweder die SPÖ oder die KPÖ. Was sind die Gründe für diesen Höhenflug der österreichischen Linken?
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          Regionalwahl in Abruzzen: Verloren ist verloren
        
      

      
        Italien
        Bisher haben sich Hoffnungen in Italien zerschlagen, dem Rechtsblock könnte eine einmütige Linke begegnen. Denn die Kriegsfrage führt nicht zusammen, sondern spaltet
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          Volkskongress in Peking: Geopolitik ist nicht alles
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        Auf ihrer traditionellen Jahrestagung hat die chinesische Legislative ein moderates Wachstum von fünf Prozent anvisiert, den Verteidigungsetat erhöht und Vorkehrungen für die nächste Phase des Kalten Krieges mit den USA getroffen
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          Oscar-Verleihung: Flitzer, ein Aussetzer und der heikelste Punkt des Abends
        
      

      
        Kulturkommentar
        Dieser Oscar-Abend war einer der unterhaltsamsten der letzten Jahre. Auch mit seinen – wie üblich heiklen – politischen Aussagen
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          Eva Illouz: Warum Judith Butler keine Linke ist
        
      

      
        Debatte
        Erneut bezeichnete die Philosophin Judith Butler den Terroranschlag der Hamas als „bewaffneten Widerstand“. Die israelische Soziologin Eva Illouz erklärt hier, warum solche Äußerungen für sie weder links noch antirassistisch sind
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          Oscars: Warum die Auszeichnung für Billie Eilishs Lied zu „Barbie“ sehr verdient ist
        
      

      
        Musiktagebuch
        Billie Eilishs „What Was I Made For?“ handelt von nichts Geringerem als der existenziellen Krise des Subjekts im Kapitalismus. Dafür erhielt sie mit 22 Jahren schon den zweiten Oscar. Vollkommen zurecht, findet unser Kolumnist
      

      
        
          
            Von Konstantin Nowotny
          
          
          
          
        

        
      

    

  


            
              
  
    
      
        
          
            
            
          
        
      
    

    
      
        
          
          
          „Die Passagierin“ von Mieczysław Weinberg in München: Wenn die Stimmen verhallen
        
      

      
        Bühne
        Die Bayerische Staatsoper zeigt Mieczysław Weinbergs Oper „Die Passagierin“ in gelungener Aktualisierung. Basierend auf dem gleichnamigen Roman der 2022 verstorbenen Zofia Posmysz erzählt sie vom Zusammentreffen von Tätern und Opfern des NS
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          RAF-Getöse ist nur Simulation von Politik
        
      

      
        Fahndung
        Der Deutsche Herbst im Winter: Es klingt wie 1977. Doch im aktuellen politischen Kontext ist die Hatz auf Daniela Klette und ihre Gefährten nicht viel mehr als Begleitmusik
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          Wir Heimatlosen: Vom Gefühl, in den aktuellen Debatten nirgendwo zuhause zu sein
        
      

      
        Distanz
        Früher galten wir als „kritisch“, heute nennt man uns „Versteher“. Ob Krieg oder Rassismus: Wir fremdeln mit der Öffentlichkeit. „Ambiguitätstoleranz“ hilft auch nicht mehr, und unser Kainsmal ist der Konservativismus
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          Deutschlands Universitäten: Campus der Neurotiker
        
      

      
        Hochschulen
        Bedroht eine „linksgrüne Hegemonie“ das akademische Leben? Oder ist Wissenschaftsfreiheit eine Chiffre für „neurechte Narrative“? Fest steht: Die Uni-Kultur muss auf die Couch. Eine Psychoanalyse
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          Die Pflicht zur Kritik der Digitalisierung
        
      

      
        Daten
        Der Ruf nach einem „Recht auf eine analoge Welt“ ist nachvollziehbar. Realistischer aber wäre eine andere Aufgabe
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          Klassenkampf im Hospital: Kommt ein Ökonom ins Krankenhaus
        
      

      
        Gesundheit
        Wer ein paar Tage im Krankenhausbett verbringen muss, erfährt die Auswirkungen der Sparpolitik am eigenen Leib. Ökonom Maurice Höfgen über seinen Klinikaufenthalt, überarbeitete Pflegekräfte und Politikdiskussionen mit seinem Bettnachbarn
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          Ökonom Stephan Schulmeister über ETFs: „Früher oder später kommt die kalte Dusche“
        
      

      
        Interview
        Stephan Schulmeister kennt die Finanzmärkte wie wenige andere Beobachter. Aktien besitzt er selber trotzdem keine. Ein Gespräch über Altersvorsorge, den Boom bei ETFs, die Börse und den Sozialstaat
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          Ende des iAutos: Warum Apple die Arbeit an Elektroauto-Projekt einstellt
        
      

      
        Tech
        Der Konzern hatte Milliarden in das Projekt gesteckt, ein E-Auto zu bauen. Das Vorhaben hatte auch in Deutschland für Angst und Schrecken unter den Autofirmen gesorgt. Jetzt stehen viele Mitarbeiter bei Apple vor den Trümmern ihrer Arbeit
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          BYD bringt E-Autos nach Europa: Kommt der neue Volkswagen aus China?
        
      

      
        Build Your Dreams
        Der Autohersteller BYD dürfte bald jedem in Europa bekannt sein. Nicht nur, weil er VW als Hauptsponsor bei der EM abgelöst hat. Vielmehr werden seine Fahrzeuge bald überall auf unseren Straßen fahren. Mit welchen Folgen?
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          Afrika: Die Demokratie hatte ihre Chance. Stirbt sie nun?
        
      

      
        Regierungsmodell
        Wenn 2024 in 19 afrikanischen Ländern Wahlen anstehen, liegt die Zukunft des Kontinents in den Händen der jüngeren Generation. Die ist vom Versagten ihrer gewählten Führer und angesichts prekärer ökonomischer Perspektiven wütend
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          Schwule Wale inflagranti erwischt: Warum unsere Ozeane diverser sind, als wir oft denken
        
      

      
        Tierisch
        Jetzt ist es offiziell: Zwei männliche Buckelwale hatten Sex! Tatsächlich ist die hohe See queerer, als die Wissenschaft bisher angenommen hat. Oder wussten Sie, dass es nicht-binäre Meeresbewohner gibt? Was wir vom Tierreich lernen können
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          Die Neutralität Schwedens war eine Epoche, die schon 1990 zu Ende ging
        
      

      
        NATO-Aufnahme
        Die schwedische Fahne weht vor dem Brüsseler NATO-Hauptquartier, und ein Festzelt ist aufgebaut. Der Beitritt zu einem Militärpakt ist eine Zäsur für die nationale Identität des Landes, das nun die „Bürgerpflicht“ wieder einführen wird
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          Ende des iAutos: Warum Apple die Arbeit an Elektroauto-Projekt einstellt
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        Der Konzern hatte Milliarden in das Projekt gesteckt, ein E-Auto zu bauen. Das Vorhaben hatte auch in Deutschland für Angst und Schrecken unter den Autofirmen gesorgt. Jetzt stehen viele Mitarbeiter bei Apple vor den Trümmern ihrer Arbeit
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          Die magischen 3,5 Prozent: Friedemann Karig erklärt, wie Protest erfolgreich wird
        
      

      
        Klimabewegung
        Am „Earth Day“ 1970 demonstrierten 20 Millionen Amerikaner für den Erhalt der Umwelt – einer der größten Proteste der Menschheit. Dennoch ging der CO₂-Ausstoß weiter. Wie Klimaaktivismus erfolgreicher sein kann, erklärt Friedemann Karig
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          Anti-Tesla-Aktivistin: „Der Bürgermeister von Grünheide sagt uns nicht die Wahrheit“
        
      

      
        Im Gespräch
        Manuela Hoyer kämpft schon lange gegen die Gigafactory von Elon Musk. Auch nach der Attacke auf Teslas Stromversorgung hört sie nicht auf. Unter dem Motto „Grünheide sagt Nein“ ging sie am Wochenende auf die Straße. Hier erklärt sie, warum
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        Tierisch
        Jetzt ist es offiziell: Zwei männliche Buckelwale hatten Sex! Tatsächlich ist die hohe See queerer, als die Wissenschaft bisher angenommen hat. Oder wussten Sie, dass es nicht-binäre Meeresbewohner gibt? Was wir vom Tierreich lernen können
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          Ökologische Geldanlage: Greenwashing oder Sparbüchse für eine bessere Welt?
        
      

      
        Nachhaltigkeit
        Immer mehr Menschen wollen ihr Geld ökologisch und sozial anlegen. Das führt zur Frage: Ist genug nachhaltiger Kapitalismus für alle da?
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